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Zielgruppe _|> Schülerinnen und Schüler mit Migrafionshintergrund und/oder mit
©.|° Besondere Fordern der Übergngephase Schafen de eine

|, @esamt, Haupt, Real Förderschule,dasBerufskolleg oder die
|:Volkshochschule, in Bergisch Gadbachbe chen |

. \Migrationshintergrund, dieRat und Informationen zum Thema Praktikum.

>. Altbewerberinnenund Altbewerberdie nach eigenenBemühungenkeine

Aubdingssenbekammenundereseniertimd |Zielsetzung >; Förderung der sozialen- und beruflichen Integration vonSchülerinnen und
1.Schülern mit Migrationshintergrund und/oder mit besonderemFörderbe-

Pr. MotivationsförderungvonSchülerinnen und Schülen imProzess derBe-
220)nusaenierung und Benwahl urn den Einsatz der"Azubis"a Vor.
nn  bildfunktion \ ... nnwe .—. . os

> Zusammenarbeit mit Migrantenorganisationen festigen .. n .\ .
. >Richtig Bewerben -Unterstützungbei der Erstellung vonBewerbungs-

|. .mappenundVorbereitung auf VorstellungsgesprächevonSchülerinnen

Produktmerkmale >. Vorbildfunktion derAzubis für Schülerinnen und Schüler und deren

1>.Durchführung vonBerufeparcours 33
> Initiierung vonKooperationsprojekten zwischen Schulen undBetrieben.

" Azubis und ehemalige Azubis nn ; . . BE \ | u . == ur BEE —— u .

, =



PAZUBITREFF 2.002222...Halbjah tesberichi 2017

. . 1?.;Vorstellenvon ‚und. Werben für neue und neu. geordnete

| | AusbildungsberufeindenAbgangsklassen der Förder-, Haupt-, Gesamt-,
| nd Relschuen,dem Berusoleg Bergisch Ciadhachund.der
© Volkshochschule

>. Informationsveranstaltungen | für, ‚Schü lerinnen. und ‚Schülerundderen
|. Eltern mit Migrationshintergrundzudenum —5——

. Praktika(Schulpflichtiges-und freiwilligesPraktikum) ’|_|ÜC—_

. [VerschiedeneAusbildungsbetriebe? wiebeispielsweise Saint GobainIsover,

|Gebäudereinigung, Fielmann AG, \Mc ; Donald’s, "GL "ServicegGmbH,
_ |Hautarztpraxis Dr. med. Martin Kurka,Obi ‚MarktWermelskirchen,

[Friseursalon Schnitfreff Syvia's Kürten, Restaurant AltvolbergerHof
[RösrathSandwichGardenKöln GmbH & Co. KG undWeitere, stellen ihre

[Diese ehrenamtlich im"AZUBITREFF tätigen “Azubis übernehmenin den

| >. [Schüler in den beteiligten SchuleninBergischGadc”.———

[durch ein vielfältiges Angebotdes"AZUBITREFF imProzessderBerufs-
|orientierungunterstützt undbegleitet.Hierbei werdenin erster LinieJugend-

 |liche mitZuwanderungsgeschichte durch unser niederschwellges Angebot
[erreicht und gefördert,die Unterstützung in Ihrer beruflichen Bildung benöti-

Die meisten ®Azubis haben einen Migrationshintergrund und besuchtendie
- . [Hauptschule. Bei vielen zeigten sichSchwierigkeitenimÜbergangSchule-

2... [Beruf, Siebefindensich inder dualen Ausbildung oder haben diese bereits
[abgeschlossen.Beidiversen Veranstaltungen berichten die “Azubisvom

Zustand.DurchdieSchilderung ihrer persönlichenUmwegeundSchwierig-
_ |keiteninihrer Berufsbiografiesind siewichtigeund interessanteAnsprech-

2AufgezählteBetriebeohneOrtsangabe haben ihrenSitz in Bergisch Gladbach
° SowieKürten BE a EEE EEE BEE u



PAZUBITREFF2...Halbjahresbericht2017 | .

| | [und Schüler in denVeranstaltungen aufhorchen. Diese machen hier die posi-
tiveErfahrung,dasses anderen auch schwer gefallen ist, sich in der Weltder
Berufezu orientieren, eineAusbildungsstellezufindenund/oder auch durch-

zuhalten, aber dass mitMotivation und Eigeninitiative trotzdemdasZieldes

Ausbildung als aussichtsreiche Perspektive erst gar nichtinBetrachtziehen.

imBerichtshalbjahr2017dieFrage‚Wozu brauche ich eine abgeschlossene
Ausbildung?“im Fokus der Beratun.  ——
DieArbeit des "AZUBITREFF richtet sichauchan Eltern von Schülerinnen

| [und Schüler mitMigrationshintergrund. Diese profitierten von Kontaktenund
[Erfahrungen der “Azubis, denn derZugangzum sonst für sie oft schwer ver-

‚ |ständlichenAusbildungssystem wird ihnen eröffnet. ®Azubis vermitteln den
StellenwertderDualen Ausbildungund befähigen die Eltemso, ihre Kinder in
derBerufsorientierungund Ausbildung zu unterstützen. —°|

Der"AZUBITREFF versteht ichas ErgänzungundErweiterung zu den

bereitsinden Sekundarstufen|bestehenden Angeboten der Berufsorientie-
BE rung/Berufswahl undwird mit den inden ‚SchulenvorOrttätigen ‚Akteuren

[eng abgestimmt.
Die®Azubis werden fürdieseehrenamtliche Aufgabegeschult und erhalten |

| ..... |Der"AZUBITREFF hat sein Büro in der KWo. Dort Angebunden andie,
nn Projekte wiebeispielsweisedem Kinder-undJugendtreff hat er durchseine
[Anwesenheit einen direkten KontaktzudenJugendlichen undEitembaw.
0|ErwachsenenimWohnpark.Die Anwesenheitermöglicht denTellnehmerin-

BezugzuThemen wiePraktika und Bewerbungstraining anzusprechenund.

A



“AZUBITREFF________________.__ Helbjahresbericht 2017 Br
Tgegebenenfallseinen Terminzu vereinbaren. TT

[Pie PowerFrauen-Mädchengruppe ein Projekt der 180° Wende‘ trift sich
[wöchentlich inder KWozu bestimmten Themen. ImHandlungsfeld Schule,

| undBeruf berät der "AZUBITREFFdieFrun. 0.0

_  . |DerFokusderArbeitdes"AZUBITREFF lag indiesemBerichtshalbjahrauf
. GruppengesprächeninKlassenoder auchKleingruppen -Schülerinnenund

.../Schüllermitbesonderem Bedarf -, die vonden Lehrerinnen und Lehrem be-
55 [innenrd InGesten eeAueh

tern und Lehrern bekommensie dieMöglichkeit, die“Azubiszubefragen.
u \ und dabei Themen anzusprechen,diewederin Anwesenheit Erwachsener
..- Jangesprochen würden, noch inInfobroschürenundim Internet nachzulesen

22.0.5. Durchden relativ geringenAltersunterschied fühlen sich die Schülerinnen
[undSchülervondenAzubiseher verstandenund sind daherim Stande

....|Tipps undRatschläge anzunehmen. So profitierensie von denErfahrungen
2.0... |und veränderten (Berufs-) Realitätender “Azubis, die alsauthentischeVor-

| 2.0. |bilder angesehen werden. nn .. ee!

1. Aus2016bsieht neKoperaton mi derugehifsaionSU

2.2.0.0. |tung Scheurer.°Indieserstationären Jugendhilfeeinrichtung in Bergisch Gla-
. [dbach werden u.a. unbegleitete minderjährigeAusländer (UMA) betreut.Der

225. JAutrgtsAZUBITREFFst es mi dendugenehenen Bewerbunsta
00° |ning durchzuführen. Zudem könne dieJugendlichendieMöglichkeitnutzen
.. |im SommerferienprogrammderKIWo eindreiwöchiges Praktikumzuabsol-

i „seit dem Januar 2015 trifft sich jeden Donnerstag um 17 Uhr im Cafe KiWo im Zentrum für Aktion und Kultur (ZAK) die
„Power-Frauen‘-Gruppe. Es handelt sich um ein frauengerechtes Angebot, das Fragen zu Handlungsfeldern zur Schule und

Beruf, Erziehungsfragen, Allgemeine Themen des Alltags und psychologischeund rechtliche Fragen thematisiert.” Vgl. .
hitp:/180gradwende.de/de_DE/standorte = .
’ Stationäre Betreuung gemäß $ 42 SGB VIH inobhutnahme vonKindern und Jugendlichen im Alter von 12 bis 18 Jahren RE \

| |
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.. }Mit‘der AbsichtSchülerinnen, Schüler und UMA's in Praktikum und Ausbil-

[dung zuvermitteln,sind von den kooperierenden Schulen diese Jugendli-
 |chen, nach Terminvereinbarungenfüreinpersönliches Bewerbungstraining
[zum®AZUBITREFFvermite worden. Hierwurde mit derSchülerinbzw.
|Sehter nach einem persänichen Geseräch,Lebenslaufund Anschek.

....|ben, zudemzuvor ermittelten Berufswunsch, erstellt. Anschließendwurde
[dasAnrufeninBetrieben, umAuskunftzuerhalten, ob Praktikantenange-

. nommenwerden,eingeübt.Des Weiteren sind neben Bewerbungsgesprä-
_...[ehen auchDinge wie„Wie stelle ich mich persönlich vor?“, Wortwahl undlaut

achten?und Weleres, entudet worden. DiesesBewerbungsriningwur.
. m denauch vonAltbewerberinhenund Altbewerben inAnspruch genommen.|

Informationsveranstaltungen ; N2 Si= n En sn en.

[Berufskolleg Bergisch Gladbach, können Eltern und Schülerinnen und Schü-
2... ler"Azüber dereEfarunge imÜbergangSchu -Bau bera-

....|gen. Ausdem selben sozialen und kulturellen Milieustammend,fallt es den
| Teilnehmerinnen und Teilnehmern leichter, aufAugenhöhe.ins Gespräch zu

2. |ommen, Zudem wirdn diesemKontext ie BeziehungzwischenElternund
| Kind thematisiert, DieBeschäftigungmitder beruflichen Zukunft des Kindes

[AuchindiesemKontexterzählen die “Azubisvon ihren eigenen Erfahrungen!

2... [DieseInformationsveranstaltungenfindenmeistensinKooperationmitver-

en “ schiedenen Trägernstatt, wie beispielsweise mitdemRheinisch Bergisch
2... |Kreis oder dem Berufskolleg Bergisch Gladbach tl.—

[DurchdiePräsentation des eigenen Ausbildungsberufes auf der Ausbil-
| .. |dungsbörse beispielsweise in derIGPoderderMini-Ausbildungsbörseim @1|

....ugend-Kulturzentrum,vermitteln die®Azubis, mit unterschiedlichen Medien

(z.B. Plakate, Filme oder der Vorführung praktischer| Arbeiten), den ‚Schüle-

° Die Mini-Ausbildungsbörse ist eine vom ”AZUBITREFF initiierte Ausbildungsbörse ausschließlich mit den *Azubisinun-
terschiedlichen Jugendtreffs/-zentren inBergisch Gladbach = : in DEE EEE 2

' .



. „|finnen undSchülerneinen erstenpraxisnahen Eindruck vom Ausbildungsbe-.

[ruf AnderAusbildungsbörsenehmen drei bis sechs “AzubisinBerufsbe-
\eiungti.Her haben ci sugendlihenie Mögieket,mi den"Azubis

‚|über Vor- und Nachteile derAusbildungsberufezureden undinwieweitdiese
die persönliche Lebensführungbeeinflussen.Sostellensich Fragennachder

| Vereinbarkeit von berficher Pfict, wie Schehtenst,zB.bei OP-

 . |Schwestern/OP-PflegernundKöchinnen/KöcheunddempersönlichenInte-

[esse einesmöglicherweise ausschweifenden Nachtleben.

- | Kooperationsarbeitmit den Migrantenorganisationen in Bergisch Glad-

= Elterninformationsveranstaltungen in Migrantenorganisationen _en
| | Da Eltern eine große Entscheidungsrolle bei derBerufswahlihrer Kinderha-

2... |ben, solltenmöglichstvieleerreicht und informiert werden. Nicht vieleEltern
2... mitMigrationshintergrund sind über die Institution Schule zu erreichen, Sie.

| [tun sichschwerTermine, wieElternabendeinSchulen wahrzunehmen. Des-

| Beruf und Arbeitbei ihnen nicht an. Aus diesem Grundwirdversuchteine
5.5. [Kooperation mit den Moscheen, Kultur-und BildungsvereineninBergisch

[Gladbacheinzugehen. DieMoscheen,Kultur-und BildungsvereineinBer-
[isch Gladbach sind sehr aktiv, wie z.B. die Ahmadiyya MuslimJamaat Ge-

.... |beiszentruminBensberg oderauchderAlbanisch IslamischeKulturverein
[BergischGladbach. Diese islamischen Kultur- undBildungsvereine organi-

[Projekt ®AZUBITREFF nutzt diese Anlässe,um Eltem zuerreichen.Bei]
nn diesen Veranstaltungen werdendie ®Azubis an‚Infoständen‚oderaufder
0... [Bühne zum Thema PraktikumundDualeAusbildung interviewtund stehen

| Eltern, sowieSchülerinnen und Schülern für Fragen zurVerfügung.Elternmit
. |Zuwanderungsgeschichtelernenso dieBedeutung unddenAblauf unseres.

fektiver im Prozessder Berufswahlbegleitenund unterstützen. |

. |Neben diesen religiös kulturellen Veranstaltungen 'inifiert der
 |PAZUBITREFF zusätzlich Terminein denRäumenderMoscheen.’InBe-|

"Meistanknüpfend anbestehenden Gebeisterminen oder Koranlesungen N, : : EEE . \
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gleitung einermuslimischenAuszubildenden wird in diesem Bezugsrahmen

. lüber dieberuflichen Möglichkeiten der Töchter(aber auch der Söhne) ge-
| SPIOChen.

Zahlreiche Eltern, aber auchGroßeltern, konnten auf diesemWegeerreicht
werden. Da dieGroßelternin bestimmten KultureninderFamilie eine große
Rolle spielen (sie sind u.a. Erzieher), ist es förderlich, wenn siediesbezüglich
[auch informiert sind, DieBesucherwurdenüberdasProjektangebot,im

‚Übergang Schule - Beruf und Arbeit‘, informiert und beraten.Viele interes-

.  sierte Eltern,diewirin Schulen nicht erreichen, sind auf dieser Veranstaltung
anzutreffen. Auch Schülerinnenund Schüleraus allen Schulformenwurden

[von denAzubis bzw. “Azubis angesprochen und zuThemen wiePraktikum|
[und duale Ausbildung beraten.Die Besucherinnen undBesucherhabendie

..... jdarfsmeldungenzum Thema Praktikums- und Ausbildungsplatzfindung durch
[SchülerinnenundSchülerdieunversorgtwaren, zeigt sich der Erfolg dieser.

Durchführungsorte 1> Sch uion Sekundarstufe 1 7 : = .\ ” E: nn ;= = E> ' = . . :2&::: :.e :: :7
2.01> Berufskolleg BergischGbch nn

. BE > Ahmadiyya Muslim .Jamaat Gebetszentrum BergischGladbach

Kooperationspartner |>. Agenturfür Arbeit =a7 nn = ... a.
M > Bildungsträger

| Be > \Koordinierungsbüro„ÜbergangSchule-Beruf‘ Rheinisch-Bergischer Kreis |
> Sekundarstufe 1 - Bergsch Glsdbach:Förder, Haupt Gesamt,

22.2.2], Reaisuie,ds Benfsklle und leVolkshochschule
. |> Betriebe, insbesondereBetriebederen Inhabereinen

0 P> Stadt.Bergisch Gladbach/FB5Jugendund Soziales -Soziale
| Stadtentwicklung-Integration Zugewanee—n..

>Jugendhilfestation StiftungScheueron

|>FROBEL-FamtenzentumZAK&KnderganenLuse Uedins

|
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>» EBeV nl

>JugendberatungderAWO Rhein-Oberberge._—CvO

>NRW Projekt MitAusbildung zumEl”|||

> ‚Ahmadiyya Muslim Jamaat GebetszentrumBergisch Gladbach nn
>. AbuBakrMoschee; Islamische GemeindeBergisch Gladbache.V. nn
>MorokkanischerVerein,Msipander a. n-eisung.Ktur-ingrten

> MoscheeScheidtbachstraße, Bergischabc
Statistik  _ |Im RahmenderArbeit AZUBITREFF kooperieren wir mit siebenSchulen

[und sechsVereinen in BergischGladbachunddem Rheinisch-Bergischer

. { . 1 Integrierte Gesamtschule Paffrath a \ En en 2
„2.0.0012. Gesamtschule Kürten

| nn . 4...cHsAhornweg 3& n.Sn \ nn. ss En nn

17...Berufskolleg Bergischlbchnn

9. Ahmadiyya Muslim JamaatGebetszentrumBergischGladbch
2.10. Marokkanischer Verein, MiteinandereV.= Bildung +Kur Integration

| 41. AlbanischIslamischesKulturzenttume.

112. Islamische GemeinschaftMilli Görüs (GMG) Bergisch Gladbache.V.

00-544. KoordinierungsbüroRkK Do — zn

0.0. |DiePlanung und Durchführung derVeranstaltungenundder Projekteim

| ®AZUBITREFF wird von einer Mitarbeiterin mit20Stunden/Wocheumge-
DD

2... Mebenden Vresaungen Eines und ar -Fsenbrchenin der
 ]IGP. hatder"AZUBITREFFim Berichtshalbjahr 2017 an insgesamt 34

| VeranstaltungenundProjekten teilgenommenunddamit 1067 Besucherin-je wurden von insgesamt 865SeleinenungSchü und 202Eenu besucht. In derKontaktstelleim Wohnpark Bensberg (KiWo)haben21Per- "
sonen ein Bewerbungstraining in Anspruchgenommen. ||
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nn | Infoveranstaltung Tea]
n ‚Berufskolleg © . Berufswahltag/R : n 5 Ü . 9. | \

|| Bergisch Gladbach | MitAusbildungzum |°| © 128|

216P.Paffrath| ‚Ausbildungsbörse Te| Te | |
a Hauptschule Kleefeld | Berufepacour |1|0|282
Een

0 Gesamtschule| Ausbildung I |

| | Wilnelm-Wagener- | ef nd
RER | a.Berufswahltag 1 2:1... 220.2... 20.882.221

Schule OSBSRERSIDSID LER DE SI EDBEZ

1 2KW0/180°Wende ..| ©...nn] 12] 058 al 0 ee

| esu anne \ ... veranstaltung 2 Sl Er EN RE une 5

ol asshs] >Veranstaltung E

oJ.Albanisch | ae | 0 I],

> SEBPRNE | freiwelliges Praktikum | 2... 1:2 8] Sans
oo ...Kulturverein zz.  \

. = Moschee | | Informations- TS Ten. |
: ‚Scheidbachstraße.. | veranstaltung | meiilog.eel

Insgesamtsind im"AZUBITREFF 14Azubis tätig. NebenderBeteiligung

_ |bei Veranstaltungen und Durchführung von Projekten treffen sichdieMitglie-

..  |der regelmäßig zur Vor- und Nachbereitungder Veranstaltungen. Zudem
werden Treffen vereinbart, bei denen die Teilnehmerinnen und Teilnehmer

ee N j"o | m
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desAZUBITREFFdieMöglichkeit haben, neue Auszubildende einzufüh-

Na
Resümee Viele Lehrerinnen und Lehrer, Mütter und Väter erklären,ermuntern und er-

|. mahnendengLeundon dabel,oz uigemeine Rache,

22°. faule Ohren, Die Boscaf scheint si nich zueelchen,ganzanders

wennGleichaltrige darüber sprechen. Das erfährt plötzlich große Zustim-
20.0000. [mung und einenpositivenAnklang.Aufdieser Erkenntnis baut sichder

| SAZUBITREFFU. \ 2 RR en.
[MitdemAngebotdes "AZUBITREFF habenwirein bereits bewährtes und

[schen mit besonderem Fokusauf dieZielgruppederMigranten gefestigt.
1...|DeStarke dieses Angebotes ber!dabeiauf derPraienäheunddem gro-

_  |ßen ehrenamtlichen Engagement der ”Azubis, die ihrepersönlichen Erfah-
2. rungen mit in die Veranstaltungenals Vorbildfunktioneinbringenund Schüle-

.....|Das Angebotsformatdes"AZUBITREFF fügtsichin diebestehenden

2... [Strukturen derSekundarstufenIinBergischGladbachein undwirdmit allen
2.0... JAkteuren (Arbeitsagentur,Lehrer-innen etc.) eng abgestimmt, so dass es zu

| PAZUBITREFFinderJahresplanung, als festen-Bestandteil integriert.
. |Im Bereich derBedarfsmeldungenbesteht neben dem engen Kontakt zuden

. ..|Sehulen eine sehrguteZusammenarbeitmit den Projektangeboten in der|
[Kontatsteeim Wohnpark Bensberg (KW), sowie derJugenchifestation

2. [StiftungScheuer.
0000 [Ausblick nn

| Aufgrund des Wechselsinder Projektleitungim"AZUBITREFFsind für die
2... [zweiteHälftedes Jahres2017 keineTerminemit denSchulenund Migran-

_ \der Teilnehmerinnenund Teilnehmerdes "AZUBITREFF ausgelastet sein.
. .|ZuBeginn desneuen Jahres 2018kannmit einem vollenEinstigindemPro-

|  Jjekt "AZUBITREFF gerechneteen
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